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A. AUFTRAG 

Der Vorstand der

Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V., Hamburg

- im Folgenden auch kurz „ÄGGF" oder  "Verein“ genannt -

hat uns beauftragt, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 des Vereins zu erstellen. 

Art und Umfang unserer Erstellungshandlungen richten sich auftragsgemäß nach den Vor-
schriften der §§ 242 ff. und § 264 HGB sowie den „Grundsätzen für die Erstellung von Jahres-
abschlüssen“ (Verlautbarungen der Bundessteuerberaterkammer), hier Auftragsart 1 Erstellung
ohne Beurteilungen.

Wir haben den Jahresabschluss aus den zur Verfügung gestellten Unterlagen nach gesetzli-
chen Vorgaben und nach den innerhalb dieses Rahmens liegenden Anweisungen des Vereins
zur Ausübung bestehender Wahlrechte entwickelt. Eine Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit
der Buchführung und der vorgelegten Belege und Bestandsnachweise sowie der Angaben des
Vereins war nicht Gegenstand unseres Auftrags.

Art und Umfang unserer Erstellungshandlungen richten sich auftragsgemäß nach den Vorga-
ben der vom Institut für Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) herausgegebenen Stel-
lungnahme zur Rechnungslegung von Vereinen (IDW RS HFA 14).

Soweit in diesem Bericht die Rechtsverhältnisse der ÄGGF dargestellt werden, haben wir diese
der vorgelegten Satzung und den sonstigen Unterlagen bzw. Auskünften entnommen.

Der von uns erstellte Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
sowie Anhang, ist als Anlagen 1 bis 3 beigefügt. 

Die wesentlichen Posten des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2023 werden auftragsge-
mäß in der Anlage 4 aufgegliedert und im Einzelnen erläutert.
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Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit, auch im Verhältnis zu Drit-
ten, gelten die vereinbarten und diesem Bericht beigefügten „Allgemeine Geschäftsbedingun-
gen für Steuerberater und steuerberatende Berufsausübungsgesellschaften, Stand Oktober
2023“.
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B. AUFTRAGSDURCHFÜHRUNG 

Wir haben den Auftrag - mit Unterbrechungen - vom 26. September bis 11. Oktober 2024 in
unserem Büro durchgeführt.

Ausgangspunkt des Auftrags war der von uns erstellte Jahresabschluss zum
31. Dezember 2022 (Erstellungsbericht vom 29. September 2023).

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der hierfür geltenden gesetzli-
chen Vorschriften des Handels- und des Steuerrechts einschließlich der ergänzenden Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der einschlägigen Bestimmungen der Satzung.

Als Erstellungsunterlagen dienten uns die Buchhaltungsunterlagen, die vollständigen Belege,
sowie das Akten- und Schriftgut des Vereins.

Alle von uns erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise sind uns vom Vorstand und
den zur Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht worden.

Ergänzend hierzu hat uns der Vorstand in der berufsüblichen Vollständigkeitserklärung schrift-
lich bestätigt, dass in der Buchführung alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Verpflich-
tungen, Wagnisse und Abgrenzungen berücksichtigt, sämtliche Aufwendungen und Erträge
enthalten und alle erforderlichen Angaben gemacht und uns alle bestehenden Haftungsverhält-
nisse bekannt gegeben worden sind.

Art, Umfang und Ergebnis der von uns durchgeführten Arbeiten sind, soweit nicht in diesem Er-
stellungsbericht dokumentiert, in unseren Arbeitspapieren festgehalten. 

Die Finanzbuchhaltung des Vereins erfolgt auf einer EDV-Anlage unter Verwendung des Pro-
gramms Lexware professional. 
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C. GRUNDLAGEN DER GESELLSCHAFT

I. Rechtliche Verhältnisse

Firma Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V.

Sitz Hamburg

Satzung Fassung vom 15. November 2018

Geschäftsjahr Kalenderjahr

Gegenstand des Vereins Nach § 2 der Satzung ist Zweck der ÄGGF die Förderung
des öffentlichen Gesundheitswesens und der öffentlichen
Gesundheitspflege. Dieser wird insbesondere verwirklicht
durch:

• ärztliche Gesundheitsbildung / Informationsvermittlung
vor allem für Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne zur Gesundheitsförderung, Prävention und Stärkung
des Gesundheitsbewusstseins,

• regelmäßige wissenschaftlich fundierte Vorträge an
Schulen sowie Veranstaltungen für Erwachsene (z.B.
Lehrkräfte, Eltern/Erziehungsberechtigte, Ärztinnen/
Ärzte), wissenschaftliche Fortbildung der Mitglieder,
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit sowie Erstellen von
didaktischen Materialien.

Die ÄGGF ist selbstlos tätig. Sie verfolgt ausschließlich
und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne der steu-
erlichen Vorschriften.
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Organ Organe der ÄGGF sind gemäß § 7 der Satzung der Vor-
stand und die Mitgliederversammlung. 

Der Vorstand besteht aus maximal fünf Personen, diese
sind die Vorsitzende und mindestens eine weitere Stellver-
treterin. Der Verein wird durch jeweils zwei Mitglieder des
Vorstands im Sinne des § 26 BGB gemeinsam vertreten.
Der Vorstand wählt aus seiner Mitte die Vorsitzende. Die
Mitglieder des Vorstands werden in der Mitgliederver-
sammlung jeweils auf die Dauer von drei Jahren gewählt.

Die Mitgliederversammlung umfasst alle ordentlichen Mit-
glieder des Vereins. Ehrenmitglieder und fördernde Mitglie-
der sind ohne Stimmrecht berechtigt, an der Mitgliederver-
sammlung beratend teilzunehmen. Die Mitgliederversamm-
lung tritt jährlich einmal zu einer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung zusammen.

Der Vorstand kann aus dem Kreis der ordentlichen Mitglie-
der einen Beirat berufen, der aus mindestens drei und
höchstens neun Mitgliedern besteht.

Vorstand Dr. med. Heike Kramer, Spardorf (Vorsitzende)
Andrea Mais, Recklinghausen (Stellvertreterin)
Dr. med. Karen Reinecke, Hamburg (Stellvertreterin)
Dr. med. Runa Speer, Bielefeld (Stellvertreterin)

Geschäftsführung Angela Hemme, Wermelskirchen (seit 01.07.2024)
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II. Wirtschaftliche Verhältnisse

1. Tätigkeit

Die Tätigkeit der ÄGGF umfasste im Berichtsjahr 6.288 Veranstaltungen (Vorjahr: 5.015 Veran-
staltungen) in Schulen und anderen öffentlichen Institutitonen. Bei diesen Veranstaltungen
handelt es sich um ein semistandardisiertes Präventionskonzept, welches sich durch aufsu-
chende, ärztliche Gesundheitsbildung auszeichnet. Das Ziel ist die Primärprävention vor allem
bei Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen.

2. Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Haftungsverhältnisse im Sinne von § 251 HGB lagen nach den uns erteilten Auskünften und
vorgelegten Unterlagen im Berichtsjahr nicht vor.

Zum 31. Dezember 2023 bestehen nach den uns erteilten Auskünften keine sonstigen finanzi-
ellen Verpflichtungen, welche nicht aus der Bilanz ersichtlich sind (§ 285 Nr. 3 HGB).

III. Steuerliche Verhältnisse

Gemäß Freistellungsbescheid für die Jahre 2018 bis 2020 zur Körperschaftsteuer und Gewer-
besteuer des Finanzamtes Hamburg-Nord vom 9. Mai 2022 ist die ÄGGF nach § 5 Abs. 1 Nr. 9
KStG von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit,
weil sie ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten gemeinnützigen Zwecken im Sinne
der §§ 51 ff. AO dient. Die Steuererklärung für die Jahre 2021 bis 2023 wird in 2024 einge-
reicht.

Die Finanzverwaltung erteilt die Freistellungsbescheide in der Regel im Abstand von drei Jah-
ren bis zur Erteilung eines neuen Freistellungsbescheides gilt die Vermutung der Freistellung
zunächst fort.

Die ÄGGF ist berechtigt, für Spenden, die der Förderung der öffentlichen Gesundheitspflege
dienen, Zuwendungsbestätigungen auszustellen.





 ANLAGE 1

Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V., Hamburg
Bilanz zum 31. Dezember 2023

Registergericht: Hamburg
Registernummer: VR 21358

A k t i v a

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte 17.922,62 23.881,14

2. Geleistete Anzahlungen 0,00 1.066,24

II. Sachanlagen

Betriebs- und Geschäftsausstattung 0,00 236,38

III. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen 25.000,00 25.000,00

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 27.922,05

2. Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 10,80

II. Guthaben bei Kreditinstituten 309.834,88 283.475,20

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 1.200,26 2.352,25

353.957,76 363.944,06

54
95

5
31

.1
2.

20
23
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Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V., Hamburg
Bilanz zum 31. Dezember 2023

Registergericht: Hamburg
Registernummer: VR 21358

P a s s i v a

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. EIGENKAPITAL

I. Ergebnisrücklagen

1. Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO 225.034,72 277.330,85

2. Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO 38.645,66 38.645,66

II. Ergebnisvortrag 0,00 -34.574,70

263.680,38 281.401,81

B. RÜCKSTELLUNGEN

Sonstige Rückstellungen 6.084,47 2.380,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 25.519,82 60.019,86

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 57.162,77 0,00

3. Sonstige Verbindlichkeiten 1.510,32 20.142,39

353.957,76 363.944,06

54
95

5
31

.1
2.

20
23



  ANLAGE 2

Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V., Hamburg

Gewinn- und Verlustrechnung
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

2023 2022
EUR EUR

1. Einnahmen 894.437,22 877.513,54
2. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 0,03
3. Abschreibungen auf immaterielle

Vermögensgegenstände und Sachanlagen -7.261,14 -9.437,71
4. Sonstige betriebliche Aufwendungen -904.897,51 -899.288,91
5. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 -202,21

6. Jahresfehlbetrag -17.721,43 -31.415,26
7. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr -34.574,70 -36.858,10
8. Entnahmen Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO 58.359,52 33.698,66
9. Einstellung Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO -6.063,39 0,00

10. Ergebnisvortrag 0,00 -34.574,70

54
95

5
31

.1
2.

20
23
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ANHANG 

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2023

der 

ÄRZTLICHE GESELLSCHAFT ZUR GESUNDHEITSFÖRDERUNG E.V., HAMBURG

I. ALLGEMEINE ANGABEN ZUM JAHRESABSCHLUSS

Der Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V. hat seinen Sitz in Hamburg und ist
eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht Hamburg unter VR-23158.

Der vorliegende Jahresabschluss ist aufgestellt in analoger Anwendung der Regelungen des
Handelsgesetzbuches in der Fassung des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes (BilRUG).

Die Bilanz wird aufgestellt unter Berücksichtigung der vollständigen Verwendung des Jahreser-
gebnisses; die Gewinn- und Verlustrechnung wird aufgestellt nach dem Gesamtkostenverfah-
ren.

Von bestehenden Ansatzwahlrechten wird nur Gebrauch gemacht, soweit aufgrund steuer-
rechtlicher Vorschriften eine Aktivierungs- bzw. Passivierungspflicht besteht.

II. ANGABEN ZU DEN BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Die immateriellen Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen werden zu Anschaf-
fungskosten, vermindert um planmäßige Abschreibungen, angesetzt. Dabei werden die Zugän-
ge pro rata temporis abgeschrieben. Geringwertige Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens mit
Einzelanschaffungskosten bis brutto € 800,00 werden gem. § 6 Abs. 2 EStG sofort abgeschrie-
ben und als Abgang erfasst.

Die Bewertung der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sowie der liquiden Mit-
tel erfolgt zum Nennwert.
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Unter dem Posten "Eigenkapital" werden die nach den Regelungen der Abgabenordnung gebil-
deten satzungsmäßigen Rücklagen ausgewiesen.

Die Sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Ver-
pflichtungen und sind jeweils in Höhe des Erfüllungsbetrages angesetzt, der nach vernünftiger
kaufmännischer Beurteilung notwendig erscheint.

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

III. ANGABEN ZU DEN POSTEN DER BILANZ 

Mitzugehörigkeiten

Die Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen sind sämtlich
auch den sonstigen Vermögensgegenständen bzw. sonstigen Verbindlichkeiten zuzuordnen
und betreffen den Verrechnungsverkehr.

IV. SONSTIGE ANGABEN

Organe des Vereins

Dem Vorstand des Vereins gehörten im Berichtsjahr an:

Frau Dr. med. Heike Kramer, Spardorf
Frau Andrea Mais, Recklinghausen
Frau Dr. med. Karen Reinecke, Hamburg
Frau Dr. med. Runa Speer, Bielefeld.

Seit dem 01.07.2024 ist Frau Angela Hemme, Wermelskirchen, Geschäftsführerin des Vereins.
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Verbundene Unternehmen

Der Verein ist alleiniger Gesellschafter der GaBe GmbH Gesundheitsförderung durch aufsu-
chende Beratung, Hamburg. Die Gesellschaft weist zum 31.12.2023 ein Gesamteigenkapital in
Höhe von T€ 244 (Vorjahr: T€ 248) aus. Der Jahresfehlbetrag 2023 beträgt T€ 4 (Vorjahr Jah-
resüberschuss T€ 103). 

Hamburg, den 11. Oktober 2024

______________________________ ______________________________
Dr. med. Heike Kramer Andrea Mais 
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AUFGLIEDERUNG UND ERLÄUTERUNGEN DER POSTEN DES JAHRESABSCHLUSSES
ZUM 31. DEZEMBER 2023

BILANZ

A K T I V A 

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
ähnliche Rechte EUR 17.922,62

Vorjahr EUR 23.881,14

2023
EUR

Stand 01.01. 23.881,14
Umbuchungen 1.066,24
Abschreibungen -7.024,76

17.922,62

Die Zugänge betreffen die neue Webseite des Vereins sowie die Domain doctorial.de. Die Ab-
schreibung der Webseite erfolgt über fünf Jahre.

2. Geleistete Anzahlungen EUR 0,00
Vorjahr EUR 1.066,24

Die geleisteten Anzahlungen betrafen im Vorjahr die Domain doctorial.de. Die Website wurde
im März 2023 in Betrieb genommen.
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II. Sachanlagen

Betriebs- und Geschäftsausstattung EUR 0,00
Vorjahr EUR 236,38

1.1.2023
EUR

Zugänge
EUR

Abschreibungen
EUR

31.12.2023
EUR

Betriebs- und Geschäftsausstattung 236,38 0,00 236,38 0,00
236,38 0,00 236,38 0,00

III. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen EUR 25.000,00
Vorjahr EUR 25.000,00

Der Verein ist alleiniger Gesellschafter der GaBe GmbH Gesundheitsförderung durch aufsu-
chende Beratung, Hamburg (kurz GaBe). Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt T€ 25. In
2023 beträgt der Jahresfehlbetrag T€ -4, wodurch die GmbH zum Bilanzstichtag einen Ge-
samteigenkapital von T€ 244 (Vorjahr T€ 248) ausweist.

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen EUR 0,00
Vorjahr EUR 27.922,05

Ausgewiesen wurde im Vorjahr das Verrechnungkonto mit der Tochtergesellschaft GaBe
GmbH Gesundheitsförderung durch aufsuchende Beratung, Hamburg.
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2. Sonstige Vermögensgegenstände EUR 0,00
Vorjahr EUR 10,80

Ausgewiesen wurden im Vorjahr debitorische Kreditoren.

II. Guthaben bei Kreditinstituten EUR 309.834,88
Vorjahr EUR 283.475,20

31.12.2023
EUR

31.12.2022
EUR

Guthaben bei Kreditinstituten
· Postbank Köln 13.257,68 24.524,74
· Bank für Sozialwirtschaft 296.577,20 258.950,46

309.834,88 283.475,20

Ausgewiesen werden die Kontokorrentkonten. Die Salden zum Schluss des Geschäftsjahres
sind durch Kontoauszug belegt.

C. Rechnungsabgrenzungsposten EUR 1.200,26
Vorjahr EUR 2.352,25

1.1.2023
EUR

Auflösung
EUR

Zuführung
EUR

31.12.2023
EUR

Versicherungsbeiträge 1.200,25 1.200,25 1.200,26 1.200,26
Mietvorauszahlungen 1.152,00 1.152,00 0,00 0,00

2.352,25 2.352,25 1.200,26 1.200,26
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P A S S I V A

A. Eigenkapital

I. Ergebnisrücklagen EUR 263.680,38
Vorjahr EUR 315.976,51

1.1.2023
EUR

Entnahmen
EUR

Umwidmungen
EUR

Zuführungen
EUR

31.12.2023
EUR

Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr.
1 AO

· Wissenschaftliche
Grundlagenarbeit und
Projekte 43.094,39 37.810,57 356,81 6.063,39 11.704,02

· Informationsstunden
Thema Pubertät Klasse
4-7 77.507,58 5.485,00 0,00 0,00 72.022,58

· Informationsstunden
Thema Verhütung
Klasse 8-13 81.188,57 5.989,00 0,00 0,00 75.199,57

· Erstellung Mädchenbooklet 316,41 0,00 -316,41 0,00 0,00
· Erstellung Jungenbooklet 50.000,00 9.074,95 0,00 0,00 40.925,05
· Anschaffung

Didaktikmaterial
(Vulvamodell) 40,40 0,00 -40,40 0,00 0,00

· Projekt Sternstunden 25.183,50 0,00 0,00 0,00 25.183,50
277.330,85 58.359,52 0,00 6.063,39 225.034,72

Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr.
3 AO 38.645,66 0,00 0,00 0,00 38.645,66

315.976,51 58.359,52 0,00 6.063,39 263.680,38

Rücklage gemäß § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO
Die Rücklage dient zur Finanzierung der wissenschaftlichen Grundlagenarbeit im Rahmen der
Satzungszwecke, für Projektarbeiten sowie für Informationsstunden zu den Themen Pubertät
und Verhütung.

Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO
Der Rücklage kann entsprechend den Regelungen der Abgabenordnung (AO) ein Drittel des
Überschusses der Einnahmen über die Ausgaben aus der Vermögensverwaltung zugeführt
werden. Daneben können höchstens 10% der sonstigen nach § 55 Abs. 1 Nr. 5 AO zeitnah zu
verwendenden Mittel (hier: Überschuss aus dem Zweckbetrieb) der Rücklage zugeführt wer-
den.
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Die Rücklagenzuführung im Berichtsjahr ermittelt sich wie folgt:

2023 2022
EUR EUR

Ergebnis der Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
- Beteiligungserträge 0,00 0,00
Ausgaben Vermögensverwaltung 0,00 0,00
Ergebnis Vermögensverwaltung 0,00 0,00
davon maximale Zuführung 1/3 0,00 0,00

Sonstige zeitnah zu verwendende Mittel (Überschuss
aus Zweckbetrieb)
Einnahmen Zweckbetrieb 894.437,22 877.513,57
Ausgaben Zweckbetrieb
- Abschreibungen -7.261,14 -9.437,71
- Sonstige betriebliche Aufwendungen -904.897,51 -899.288,91
- Zinsaufwendungen 0,00 -202,36

-17.721,43 -31.415,41
davon maximale Zuführung 10% 0,00 13.765,44
Maximale Gesamtzuführung 0,00 13.765,44
Tatsächliche Zuführung 0,00 13.765,44

II. Ergebnisvortrag EUR 0,00
Vorjahr EUR -34.574,70

EUR

Vortrag aus dem Vorjahr -34.574,70
Jahresfehlbetrag -17.721,43
Entnahme aus der Rücklage

gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO 58.359,52
Einstellung in die Rücklage

gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO -6.063,39
Ergebnisvortrag 0,00
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B. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen EUR 6.084,47
Vorjahr EUR 2.380,00

1.1.2023
EUR

Inanspruchnahme
EUR

Auflösung
EUR

Zuführung
EUR

31.12.2023
EUR

Ausstehende Rechnungen 0,00 0,00 0,00 1.324,47 1.324,47
Jahresabschlusskosten 2.380,00 0,00 0,00 2.380,00 4.760,00

2.380,00 0,00 0,00 3.704,47 6.084,47

Die Rückstellung für Jahresabschlusskosten betrifft die voraussichtlichen Kosten für die Erstel-
lung des Jahresabschlusses 2022 und 2023.

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen EUR 25.519,82
Vorjahr EUR 60.019,86

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen bestehen überwiegend gegenüber den
vortragenden Ärztinnen und waren im Zeitpunkt der Abschlusserstellung im Wesentlichen aus-
geglichen.

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen EUR 57.162,77

Vorjahr EUR 0,00

Ausgewiesen wird das Verrechnungskonto mit der Tochtergesellschaft Gabe.
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3. Sonstige Verbindlichkeiten EUR 1.510,32
Vorjahr EUR 20.142,39

31.12.2023
EUR

31.12.2022
EUR

Steuerverbindlichkeiten
· Umsatzsteuer

Umsatzsteuer Berichtsjahr 778,82 731,50
Umsatzsteuer Vorjahr 731,50 349,39

1.510,32 1.080,89
Übrige Verbindlichkeiten 0,00 19.061,50

1.510,32 20.142,39

Die übrigen Verbindlichkeiten betrafen im Vorjahr die Rückzahlung von in 2022 nicht ver-
brauchten Fördermitteln an die Zuwendungsgeber.
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

1. Einnahmen EUR 894.437,22
Vorjahr EUR 877.513,54

2023
EUR

2022
EUR

Förderungen/Spenden Dritter
· Förderung Deutsche Krebshilfe 179.820,00 112.068,70
· Förderung Sternstunden 140.000,00 140.000,00
· Förderung BZgA KA 119.825,00 93.200,00
· Förderungen Bahn BKK 107.255,00 118.000,00
· Förderung SBK 102.163,91 87.106,40
· Förderung NKG 49.400,00 17.280,00
· Förderung Mobil KK 45.937,00 46.498,50
· Förderung DSEE-Stiftungsfond 19.800,00 74.396,00
· Förderung AOK 14.660,00 19.485,00
· Förderung RKI 14.050,00 0,00
· Förderung Ärztekammer Berlin 6.500,00 6.500,00
· Förderung BZgA UGM 0,00 35.596,64
· Förderung Zeitbild Stiftung HPV 0,00 35.396,85
· Förderung Frauenreferat Frankfurt 0,00 20.000,00
· Förderung PKV KPG 0,00 6.175,40
· Förderung VIVIDA BKK 0,00 5.000,00
· Förderung Stadt Frankfurt AMKA 0,00 4.800,00
· Förderung BZgA VG 0,00 2.660,50
· Förderung Lottomittel 0,00 1.142,40
· Spenden 78.125,72 39.219,84

877.536,63 864.526,23
Leistungen von verbundenen Unternehmen 17.755,88 15.508,31
Rückzahlung in Vorjahren gewährter Mittel -855,29 -2.521,00

894.437,22 877.513,54

2. Sonstige betriebliche Erträge EUR 0,00
Vorjahr EUR 0,03
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3. Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen EUR 7.261,14

Vorjahr EUR 9.437,71

2023
EUR

2022
EUR

· Immaterielle Vermögensgegenstände 7.024,76 6.847,05
· Sachanlagen 236,38 1.418,29
· Geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 1.172,37

7.261,14 9.437,71

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen EUR 904.897,51
Vorjahr EUR 899.288,91

2023
EUR

2022
EUR

Vortragsveranstaltungen/Projekte
· Projektkosten Bahn BKK 90.741,21 120.054,10
· Projektkosten SBK (FASD) 100.395,00 114.253,21
· Projekt Sternstunden (FASD) 128.667,61 112.468,90
· Projektkosten Deutsche Krebshilfe 146.833,36 92.530,05
· Projektkosten DSEE 22.101,98 87.324,14
· Projektkosten BZgA KA 87.699,29 71.563,03
· Projekt BZgA (UGM) 0,00 43.241,84
· Projekt Mobil KK (Krebsprävention) 50.857,00 36.612,00
· Projektkosten Zeitbild Stiftung HPV 1.196,50 33.842,18
· Projektkosten NKG 49.400,00 17.280,00
· Projekte AOK (MIG, WSL) 14.924,00 13.570,00
· Projektkosten Lottomittel 0,00 8.182,00
· Projektkosten VIVIDA BKK 0,00 5.000,00
· Projektkosten Frauenreferat Frankfurt 14.342,26 2.671,60
· Booklet 9.074,95 0,00
· Sonstige Projekte 55.369,34 26.912,00

771.602,50 785.505,05
Jahrestagung 30.922,07 18.233,26
Zweckdienliche Aufwendungen
· Honorare Grundlagenarbeit 6.888,50 6.451,60
· Instruktionsmaterial 6.053,38 5.979,80
· Öffentlichkeitsarbeit 567,80 3.543,73
· Arbeitsessen 29,50 374,49

Übertrag 816.063,75 820.087,93
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2023
EUR

2022
EUR

Übertrag 816.063,75 820.087,93

· Fortbildungskosten 0,00 1.711,50
· Reisekosten 3.387,27 2.641,60
· Geschenke 132,69 167,63
· Repräsentationskosten 0,00 23,60

17.059,14 20.893,95
Verwaltungskosten
· Porto 251,96 670,41
· Internetkosten 6.829,31 4.692,77
· Rechts- und Beratungskosten 1.324,47 156,65
· Abschluss- und Prüfungskosten 2.380,00 2.380,00
· Bürobedarf 39,54 37,96
· Fachzeitschriften, Fachbücher 19,00 19,00
· Versicherungsbeiträge 4.037,91 4.037,91
· EDV-Kosten 1.934,63 1.868,22
· Allgemeine Verwaltungskosten 41.428,00 55.327,00
· Sonstige 4.978,32 4.382,03

63.223,14 73.571,95
Andere betriebliche Aufwendungen 22.090,66 1.084,70

904.897,51 899.288,91

5. Zinsen und ähnliche Aufwendungen EUR 0,00
Vorjahr EUR 202,21

6. Jahresfehlbetrag EUR -17.721,43
Vorjahr EUR -31.415,26
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7. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr EUR -34.574,70
Vorjahr EUR -36.858,10

8. Entnahmen Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO EUR 58.359,52
Vorjahr EUR 33.698,66

9. Einstellung Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO EUR -6.063,39
Vorjahr EUR 0,00

10. Ergebnisvortrag EUR 0,00
Vorjahr EUR -34.574,70








